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Direkt Mitwirkende

• Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung Müncheberg (ZALF) e.V.

• Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung GmbH – UFZ Leipzig

• Technische Universität Dresden, Medienzentrum

• Brandenburgische Technische Universität Cottbus-Senftenberg

• Landeshauptstadt Schwerin, Fachdienst Stadtentwicklung und Wirtschaft

• Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg

• Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH

• ILS Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung gGmbH Dortmund

In Kooperation mit:

• Bundesverband der gemeinnützigen Landgesellschaften (BLG)

• T-Systems Multimedia Solutions GmbH, Dresden
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Was bedeutet raumbezogene  Gerechtigkeit?

Kategorien raumbezogener Gerechtigkeit

Verteilungsgerechtigkeit

Ergebnisgerechtigkeit

Tauschgerechtigkeit

Verfahrensgerechtigkeit

Anerkennungsgerechtigkeit

Chancengerechtigkeit

Intergenerationelle Gerechtigkeit

Intragenerationelle Gerechtigkeit

Gleiche Rechte und 
Pflichten in Verfahren der 
räumlichen
Planung (z. B. der 
förmlichen Beteiligung) 
sowie bei weiteren
Verfahren der räumlichen 
Governance (Förderpolitik,
Regionalentwicklung); 
Sicherung der Beteiligung 
unterrepräsentierter
Gruppen
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(1) Werden die Entwicklungsoptionen der Gemeinden sowie des Stadt-Umland-Raumes (SUR) 
insgesamt gewahrt?

• Verfahrensgerechtigkeit, Anerkennungsgerechtigkeit, Intergenerationelle Gerechtigkeit, 
Tauschgerechtigkeit  …

(2) Erfolgt ein Nutzen – Lasten – Ausgleich?

• Verteilungsgerechtigkeit, Tauschgerechtigkeit …

(3) Erfolgt eine umfassende Beteiligung relevanter Gruppen und sind die Verfahren inklusiv und 
ausgewogen?

• Verfahrensgerechtigkeit, Anerkennungsgerechtigkeit, intragenerationelle Gerechtigkeit …

(4) Werden zukünftige Handlungsoptionen offengehalten?

• Intergenerationelle Gerechtigkeit, Ergebnisgerechtigkeit

Umsetzung: Potentielle Frageliste Gerechtigkeit (SUR-Konzept)
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(1) Werden die Entwicklungsoptionen der Gemeinden sowie des SUR insgesamt gewahrt?

• Welche Funktionen (Wohnen, Gewerbe, Freizeit …) übernehmen die Kommunen von sich aus, 
welche werden ihnen zugewiesen?

• Nach welchen Regularien / Mechanismen werden die Funktionen bestimmt? Gibt es Alternativen?

• Wer erhält im Prozess der Funktionszuweisung die Möglichkeit zur Einflussnahme / Stellungnahme? 

• Wie werden Mengen und Qualitäten verteilt?

• Haben alle Kommunen das gleiche Entwicklungsrecht?

• Haben die Kommunen die Möglichkeit zur Eigenentwicklung?

• Haben die Kommunen die Fähigkeit zur Eigenentwicklung (Finanzen, Grundstücke, Personal)

Umsetzung: Frageliste für das Stadt-Umland-Konzept
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1. Verstärkte Verknüpfung der Diskussion von „Gleichwertigkeit“ in der Raumplanung / 
Raumentwicklung und regionaler Gerechtigkeit

▪ Stadt-Land-Verflechtungen: Verteilung, Verfahren und Tausch

▪ Mindeststandards?

2. Erweiterung der Grundkategorien von Gerechtigkeit um „Beteiligungs- und 
Anerkennungsgerechtigkeit“

▪ Beispiel Energiegerechtigkeit

3. Weiterentwicklung und Neuausrichtung des Begriffs der Tauschgerechtigkeit 

▪ Versagen kommunaler Entwicklungsfähigkeiten „von außen“, d.h. von anderen politisch-
administrativen Ebenen, führt zum Recht auf Kompensation

4. Gerechtigkeit als Transformationsmaßstab

Fazit
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